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TRAURIG: Rita Ora denkt an
ihren verstorbenen Freund.

WIEDER VEREINT: Ochsen-
knecht und Lauterbach.

„Wenn ich weg bin,
weint ganz oft mein
Herz.“
CATHY HUMMELS (30) vermisst ihr
Söhnchen Ludwig (neun Monate), wenn sie
als Designerin und Influencerin arbeitet.

HHaappppyy BBiirrtthhddaayy!!
Seine Filme sind oft politische State-
ments, etwa „Dead Man Walking“,
der die Todesstrafe thematisiert. Der
Schauspieler und Regisseur Tim
Robbins feiert 60. Geburtstag!

Zwei Mikromänner machen „Weltradio“
„Nicht intellektuell, aber anspruchsvoll“ – so beschreiben Lars Fischer (46) und Mario Trams (44) ihre Hörspiele, die

Zuhörer auf abenteuerliche Expeditionenmitnehmen. „Ernst & Albert“machen aus dem Namen Programm!

Radio Alex in Berlin und
Radio Tide in Hamburg die
Hörspiele aus.

„Ernst und Albert“ ziehen
ohne Skript los – „wir stol-
pern da selber irgendwie
rein“, erklärt Trams, der sei-
nen charmanten Akzent aus
seiner Geburtsstadt Chem-
nitz seit 2005 in Hannover
kultiviert. Der Software-Ent-
wickler ist der Ruhigere,
Bedächtigere des Duos,
Fischer ist die quirlige Laber-
tasche und räumt selbstkri-
tisch ein, manchmal „in drei-
facher Geschwindigkeit“ zu
reden, um Menschen zum
Mitmachen zu animieren.

Das könnte an seiner früh-
kindlichen Prägung liegen:
„Ich habe schon immer ger-
ne Theater gespielt“, erzählt
der 46-Jährige. Seine erste
Bühnenerfahrung: „Ich war
eine Hecke in Dornröschen.“
Eine Ausbildung zum Groß-
handelskaufmann war nicht
die Erfüllung („Da hab ich
mich drei Jahre lang vom
Prokuristen anschreien las-
sen“), also studierte Fischer
Sozialarbeit und arbeitet
heute mit jungen Erwachse-
nen, bei seinem medienpä-
dagogischen Schwerpunkt
spielt Radio eine große Rolle.
„Ich wollte aber eine Grenze
zwischen privat und beruf-

lich ziehen“, erklärt Fischer
den Sprung ins kalte Wasser
des „Weltradios“. Der erste
Schritt war „Die lange Nacht
der Unendlichkeit“ bei Radio
Leinehertz. „Eine Live-Sen-
dung vonMitternacht bis vier
Uhr morgens – wenn also
ganz viele Leute am Radio
kleben“, erinnert sich Trams
mit einem Kopfschütteln.

Die Freunde, die sich bei
„intensiven Leibesübungen“
im Fitness-Studio kennenge-
lernt haben, kamen aber auf
den Geschmack – und
eroberten sich schließlich für
ihre Ideemit „Ernst & Albert“
einen Stammsendeplatz bei
Leinehertz. Wer ist eigentlich

Ernst, wer Albert? „Das wol-
len wir nicht festlegen“, wie-
gelt Fischer schnell ab. In den
Mitschnitten sprechen sich
der Niedersachse und der
Sachse mit „Kollege“ an,
„außerdem sind unsere
Stimmfärbungen ja ganz
unterschiedlich“. Stimmt.

Das Ziel des Duos: mit
Menschen ins Gespräch
kommen. Das klappte zum
Beispiel bei Wahlpartys am
Schnittchenbuffet, aber
auch unter den Schaulusti-
gen bei der Hochzeit von
Welfen-Erbprinz Ernst
August junior (35) und sei-
ner Ekaterina (31) oder am
Himmelfahrtstag am Masch-
see. „Das pralle Leben“, so
Fischer.

Angst muss man vor den
beiden Mikromännern nicht
haben: „Wir wollen ehrlich
und authentisch sein, nie-
manden aufs Glatteis füh-
ren.“ Es gehe nicht um Kla-
mauk, wenn bis zu vier Stun-
den Tonmaterial in einem
Kraftakt an einem Wochen-
ende zu 60 Minuten zusam-
mengeschnitten werden:
„Oft sind es leise Momente,
die berühren.“ Zum Beispiel,
wenn man im Gehege von
Zirkus Krone auf dem Schüt-
zenplatz ein Lama inter-
viewt ...

Sie steigen in den Brocken-
express und kämpfen sich
durch einen Wintersturm.
Sie wandeln auf den Spuren
von Schneewittchen und den
sieben Aschenputteln. Sie
gehen bei Landtagswahlpar-
tys auf Schnittchenjagd. In
ihren Augen wird das Ihme-
Zentrum zum Märchen-
schloss. Wenn „Ernst &
Albert“ mit Mikrofon, Kopf-
hörern und Aufnahmegerät
durch den Alltag streifen,
dann entsteht dabei viel
Schönes, Nachdenkliches –
und Lustiges.

„Der Name passt zu Han-
nover“, erklärt Mario Trams
(44) das Wortspiel, in dem
man sowohl die Welfen als
auch den langjährigen Lan-
desvater Ernst Albrecht
(†84) erkennen kann, schrä-
gen Humor, aber auch eine
gewisse Wertigkeit. „Nicht
intellektuell, aber an-
spruchsvoll“ sollen die 60-
Minüter sein, findet auch
Lars Fischer (46). Zu hören
sind die bislang 30 Folgen im
„Weltradio“. Das Duo aus
Hannover betreibt einen You-
tube-Kanal, neben Radio Lei-
nehertz (immer am zweiten
Donnerstag im Monat, ab 19
Uhr) strahlen aber auch

VON ANDREA TRATNER

Rita Ora trauert weiter um Freund Avicii
Ein halbes Jahr nach dem
Tod des Musikproduzenten
Avicii (†28) ist die britische
SängerinRitaOra (27) noch
immer bedrückt. „Das war
ein echter Schock. Es zeigt,
dass es hinter verschlosse-
nen Türen sehr dunkel und
traurig sein kann“, sagte
Ora.

Der Schwede war im
April tot in einem Hotel im
Oman aufgefunden wor-
den. In einer britischen TV-
Doku hatte der Musiker
zuvor von Angstzuständen

und Stress gesprochen. „Es
ist eine beängstigende Zeit,
und wir sollten alles dafür
tun, dass sich Menschen
öffnen und Hilfe suchen“,
sagte Ora weiter, „es ist
hart. Vor allem, wenn man
jemanden kennt. Und du
weißt trotzdem nicht, was
in ihm vorgeht. Es ist trau-
rig.“

Die Popsängerin („Let
you Loveme“) warmit Avicii
befreundet und nahm mit
ihm 2017 den Song „Lonely
Together“ auf.

Die „Männer“ stehen wieder vor der Kamera
Was für ein Leinwand-Revi-
val: Heiner Lauterbach
(65) und Uwe Ochsen-
knecht (62) stehen wieder
als ungleiche Männer vor
der Kamera. In dieser Kon-
stellation sind sie in der
Komödie „Männer“ von der
Regisseurin Doris Dörrie
(63) vor 33 Jahren bekannt
geworden.

Diesmal spielt Ochsen-
knecht einen Reisejourna-
listen und Lauterbach einen
Staatsanwalt. Die beiden in
vieler Hinsicht unterschied-

lichen Charaktere stellen
bei der Testamentseröff-
nung ihrer Ehefrau fest,
dass sie, ohne davon eine
Ahnung zu haben, 20 Jahre
mit derselben Frau verheira-
tet waren. Außerdemhat sie
verfügt, dass ihre Asche vor
der Insel Neuhever ver-
streut werden soll – von bei-
den Männern gemeinsam.
Gedreht wird wohl bis zum
6. November, unter ande-
rem auf der Halbinsel Nord-
strand bei Husum und in
Hamburg.

Aufruf: Turner will zur
Organspende ermutigen
Tina Turner (78) ruft zumOrgan-
spenden auf. Niemand werde diese
Welt lebend verlassen, schreibt sie
in ihrer neuen Autobiografie „My
Love Story“, die gestern erschien.
Es werde Menschen geben, die
„voller Verzweiflung auf ein lebens-
rettendes Spenderorgan warten“,
schreibt Turner, die in dem neuen
Buch unter anderem enthüllt, dass
sie nur noch lebt, weil ihr Ehemann
Erwin Bach (62) ihr im April 2017
eine Niere gespendet habe.

ÜBRIGENS

Ansage: Dakota Johnson
erwartet keinen Nachwuchs

Seit Tagen spekulie-
ren ihre Fans: Ist
Dakota Johnson
(29) schwanger von
Coldplay-Frontmann
ChrisMartin (41)?
Nun äußerte sich die
Schauspielerin zu
den Gerüchten. In

der Talk-Show von Ellen DeGeneres
(60) sagte sie: „Das Einzige, womit
ich schwanger bin, sind jedeMenge
Ideen.“ Martin warmitGwyneth
Paltrow (46) verheiratet und hat
zwei Kindermit der Schauspielerin.

Aufregend: Jamie­Lee Kriewitz
hat Verlobung gefeiert
Schöne Neuigkeiten: Jamie-Lee
Kriewitz (20) und ihr Freund Fabian
Riaz haben sich verlobt! „Ich habe
JA gesagt“, schrieb die Hannovera-
nerin und „The Voice“-Siegerin von
2015 auf Instagram. Dazu zeigt sie
ihre Handmit einem
funkelnden Ring am
Finger. Spannend: In
diesemHerbst
nimmt Riaz bei „The
Voice“ teil. Seine
Verlobte wird ihm
die Daumen
drücken!

DDeerr HHiinngguucckkeerr

2018 war kein einfaches Jahr für
Schlagerstar Andrea Berg (52). Erst
beendete Dieter Bohlen (64) die
Zusammenarbeit mit ihr – per Mail.
Und dann kam es auch noch zum
Bruch mit ihrem Stiefsohn und
Manager Andreas Ferber (34). Doch
die Sängerin lässt sich nicht unter-
kriegen und meldet sich regelmä-
ßig mit positiven Nachrichten auf
Instagram. Wie dieser: „Nix mit
Herbstblues“, schrieb sie zu dem
farbenfrohen Selfie: „Jedes Ende
ist auch ein Anfang!“ Gute Ein-
stellung.
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SIE ERGÄNZEN SICH:
Lars Fischer (links) ist der
quirlige Teil von „Ernst &
Albert“, Mario Trams hält sich
für einen eher bedächtigen
Typen. Fotos: Wilde, privat (3)

DAS LAMA:
Lars
Fischer ist
mit Mikro
im Gehege
von Zirkus
Krone
unterwegs.
Thema der
Folge: Wie
werde ich
Zirkus-
direktor?

DER BAUM:
In der
vierten
Folge
wagten sich
„Ernst &
Albert“
in den
deutschen
Wald – und
erlebten
Deister-
Abenteuer.

DIE WAHL:
Mario
Trams
(links) und
Lars
Fischer
treffen
bei der
Landtags-
wahl 2017
Politiker
aller
Parteien.

Lars ist aufge­
dreht, ich eher
zurückhaltend
und nüchtern.
Das ist ein schö­
ner Kontrast.
MARIO TRAMS
erklärt die Aufgabenteilung
zwischen ihm und Lars Fischer
bei „Ernst & Albert“.
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